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Im August 2012 war dieses Heft der BLÄTTER ABRAHAMS beinahe fertig-

gestellt. Am 17. September starb Professor Dr. Dr. Manfred Görg, und 

für die Freunde Abrahams stockte die Zeit.  

Eine spontane Zusammenstellung von Stimmen über sein Wirken und 

seinen Tod ist inzwischen als Sonderausgabe von Abrahams Post, dem 

Programm- und Infoheft der Freunde Abrahams erschienen („In Memo-

riam Manfred Görg“, Red. Brigitte Hutt). Eine wissenschaftliche Gedenk-

schrift wird für die Reihe Ägypten und Altes Testament vorgesehen, die er 

selbst begründete und 33 Jahre lang herausgab. In einer der kommen-

den Ausgaben der BLÄTTER ABRAHAMS soll sein Schriftenverzeichnis ver-

vollständigt werden, das mit dem Stand von 2008 nicht weniger als 

1320 Einträge zählte (Blätter Abrahams 7, 2008, S. 97-108; damit wur-

de das „Schriftenverzeichnis Manfred Görg 1960-2003“, das Georg 

Gafus als Beiheft 13 der Zeitschrift Biblische Notizen erarbeitet hatte, 

fortgeführt).  

Die beiden letzten Artikel, die Manfred Görg kurz vor seinem Tod für das 

vorliegende Heft fertiggestellt hatte, illustrieren exemplarisch den ihm  

eigenen Zugang zur wissenschaftlichen Arbeit, den er den Freunden   

Abrahams als Vermächtnis und Verpflichtung hinterlässt: Von der Religi-

onsgeschichte Ägyptens und des Alten Orients ausgehend – die er gerne 

anhand von ikonographischen Zeugnissen aus seiner eigenen Klein-

kunstsammlung vermittelt hat – wird eine Brücke geschlagen zu den Her-

ausforderungen und Chancen unserer Zeit. So führt ihn die „Paradieses-

geographie“, die er von einem wohl aus Qatna im aktuell von Kämpfen 

zerrissenen Syrien stammenden Skarabäus aus entwirft, hin zu der 

„gleichbleibende(n) Intention der lokalbezogenen Aussagen (…), wonach 
Israel als das erwählte Volk und Land an der Erbschaft der alten Kultur-
nationen in Asien (Alter Orient) und in Afrika (Ägypten) teilhat, um so-
wohl die Erinnerung als auch die Orientierung an den gottgewollten 
Frieden unter den Völkern lebendig zu erhalten.“  



Der zweite Beitrag „Seth-Baal im Bild“ endet mit einem Verweis auf die 

Bezogenheit biblischer Gottesvorstellungen auf ägyptische Amunbilder: 

„… Dies gilt nicht zuletzt für eine mögliche Neubewertung und Vertie-
fung der Einsichten zu den Beziehungen des Gottes Amun zu JHWH, die 
anderenorts vorgenommen werden soll.“ – Es bleibt ein aufrichtender 

Gedanke, dass ihm an jenem „anderen Ort“, wo er jetzt ist, alle Einsich-

ten hierzu und zu allem zuteil sein werden.  

 

Stefan Jakob Wimmer              München, im Januar 2013 

 
 


